
 
 
 
 
 

 
 

GOTTESDIENST ZUR 
EINFÜHURNUG VON 

PFARRERIN MAXIMILIANE REHM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stollberg, 6. September 2026 
Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kirche 



I ERÖFFNUNG und ANRUFUNG 
 

Geläut 

Musik (Präludium/ Nun danket alle Gott)  
und Einzug 

Votum und Begrüßung 
 

Lied (SvH 0129): Fröhlich ist das Volk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Was ich auch beginnen mag, | Gott geht mit mir durch 
den Tag. | Ich vertrau auf Gott, den Vater. | Er weißt mir 

den Weg. 
 

3. Gott ist immer für mich da. | Überall ist er mir nah. | 
Ich vertrau auf Gott, den Vater. | Er weißt mir den Weg. 

 

 

Kyrie (SvH 038) 
 

  
  
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gloria (SvH 039) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Eingangsgebet 
 
 

II EINFÜHRUNG 
 

An der Einführung von Pfarrerin Maximiliane Rehm sind 
beteiligt: Dr. Olaf Richter (Superintendent), Pfarrerin 
Manja Brall (Pfarrerin) und Pfarrer Stephan Rehm 

 
Chor: Ich bin vergnügt  (T.: H.-D. Hüsch, M.: C. 

Spengler) 
 

Glaubensbekenntnis 
 
 
 
 
 
 

 
 

Lied (SvH 021): Komm, Heilger Geist 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Wie der Sturm so unaufhaltsam, | dring in unser 
Leben ein!  | Nur wenn wir uns nicht verschließen, | 

können wir deine Kirche sein. 
 

3. Schenke uns von deiner Liebe, | die vertraut und die 
vergibt. | Alle sprechen eine Sprache, | wenn ein Mensch 

den andern liebt. 
 
 
 
 
 

Einführungsfragen 
Einführung mit VU + Segnungsworten 



Wort an die Gemeinde(n) 
 

Chor: Du beschenkst (T. & M.: M Herzer) 
 

 
III VERKÜNDIGUNG 

 
Lesung (Evangelium/ Predigttext) Lk 19, 1-10 

 
Predigt 

 

Dankopferansage & Sammlung 
Lied (EG.E 10): Ich sage ja, zu dem, der mich erschuf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Ich sage Ja zu dem, der uns gesandt | und aus 
dem Tod zum Leben auferstand | und so trotz 
Hass, Gewalt und Menschenlist | für uns zum 

Freund und Bruder worden ist. 
 

3. Ich sage Ja zu Gottes gutem Geist, | zum Weg 
der Liebe, den er uns verheißt, | zu wagen Frieden 

und Gerechtigkeit | in einer Welt voll Hunger, 
Angst und Leid. 

 

4. Ich sage Ja zu Wasser, Kelch und Brot, | 
Wegzehrung, Zeichen, Zuspruch in der Not. | Ich 
sage Ja und Amen, weil gewiss: | Ein andres Ja 

schon längst gesprochen ist. 
 
 
 
 

IV SENDUNG und SEGEN 
 

Dankopfergebet & Fürbitten 
 

Ansagen mit Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl in den Stollberger 

Kirchenvorstand am 13. September 2026 
 



Chor/ Gemeinde (Refrain): Möge die Straße 
 
 
 
 
 
 
 

Sendung und Segen 
 

Musik „Amen“ & Auszug 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


